
Lieber Erman,

as I said, mir ist recht gleich, was Gurion gesagt hat. Zudem hat er das Zitat wohl kaum auf Deutsch
verlautbart, sodass ich noch mehr bezweifle, dass er "weggenommen" gemeint hat.

Hinzu kommt, dass das seine eigene Meinung ist und keine politische, völkerrechtliche oder sonstig
legitimierte Aussage. Hätte Ben Gurion erzählt, der Mond sei aus Käse, würde ich mich auch nicht unbedigt
darauf stützen.

Um dir zu demonstrieren, wie überzeugend ich Zitate toter Menschen finde:

"Unser Terrorismus ist ein gesegneter Terrorismus, um die ungerechte Person an
Ungerechtigkeiten zu hindern und Amerikas Unterstützung für Israel zu stoppen." (Osama Bin
Laden)

Willst du jetzt etwa bestreiten, dass Osama Recht hat? Immerhin nennt er seinen Terrorismus gesegnet. Es
kostet doch nichts Bin Laden zu glauben. Ich jedenfalls glaube daran, was er in seiner Eingenschaft als der
erste und erfolgreichtste Terrorist des 21. Jahrhunderts über Palestina und die USA von sich gab. Er hat
damals doch nicht gelogen, (wie es heute die meisten Politiker tun) oder was meinst du?[i]

Ich hoffe, du erkennst die Schwäche deiner Argumentation nun. Im Übrigen ist es ziemlich anti-zionistisch Ben
Gurion die Worte im Mund herum zu drehen. Dieser Mann war garantiert nicht der große Versteher der
Araber.

Zudem möchte ich erneut darauf hinweisen, dass dies nicht der Ort ist, um eine solche Diskussion zu führen.

Hinzu kommt abschließend, dass es dafür auch mehr braucht als etwas Mainstream-Hetze aus der
Mottenkiste, um diesen Konflikt gerecht zu werden.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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